
Das Teilprojekt Wissensmanagement 
und Transfer unterstützt Transfer-
maßnahmen der PartnerInnen im  
Verbundprojekt INKA BB.  
Unser Team berät zu Konzeption, Pla-
nung und Evaluierung unter anderem 
von

Messeauftritten  
(Internationale Grüne Woche,  
Brandenburgische Landwirtschafts-
ausstellung und WASsERLEBEN)

Demonstrationsmaßnahmen 
(Praxisinformationstag Thyrow, 

Fachveranstaltungen  
(INKA BB-Fachkolloquium der 
Humboldt-Universität zu Berlin, 
AG Entscheidungsunterstützungs-
systeme)

Transfermaßnahmen 
der  Te i lprojek te

Dialog  /  Diskurs
in  den Regionen Capac i t y  Bui ld ing

Zur Förderung regionaler Diskurse 
zum Thema Klimawandelanpassung 
wurden in den Projektregionen zwei, 
durch unterschiedliche Vorgehens-
weisen und Organisationsformen 
geprägte, Kommunikationsplatt-
formen eingerichtet:

Der Regionaldialog Lausitz-
Spreewald besteht aus einer 
Reihe von Workshops, in 
denen Forschungsansätze 
und -ergebnisse sowie 
Bildungsbausteine von 
WissenschaftlerInnen und 
PraxispartnerInnen diskutiert 
werden. 

Die Landschaftswasser-
werkstatt Uckermark-Barnim 
begleitet den Diskurs zum 
Umgang mit der Ressource 
Wasser in der Region durch 
Gespräche, Ausstellungen und 
eine Webseite.

Das Modul Capacity Buildung 
zielt auf die 
von MultiplikatorInnen aus 
der formalen, nonformalen und 
informellen Bildung. 

Bedarfsorientierung und 
Partizipation sind dabei von 
zentraler Bedeutung. 

Gemeinsam mit PartnerInnen aus 
Wissenschaft und Praxis erarbeitet 
unser Team exemplarisch eine Reihe 
von Pilotprojekten, unter anderem:

das Forschungscamp Wald und 
Klimawandel,

die AG KlimaBildungsGärten 
und

den KlimaBildungGarten und 
die Projekttage im Kinder- und 
Jugendklub Maxim.



Anpassung 
an den 
Klimawandel
Praxis, Wissenschaft 
und Bildung im Dialog

Das Teilprojekt Wissensmanagement und Transfer 
im Innovationsnetzwerk Klimaanpassung 
Brandenburg Berlin (INKA BB), 
Laufzeit 2009 - 2014

Innovationsnetzwerk Klimaanpassung 
Brandenburg Berlin (INKA BB)

Das Innovationsnetzwerk Klimaanpassung 
Brandenburg Berlin hat zum Ziel, die Nachhaltigkeit 
der Land- und Wassernutzung in der Region unter 
veränderten Klimabedingungen zu sichern und ein 
angepasstes Gesundheitsmanagement zu fördern.

Der Forschungsverbund besteht aus 24 Teilprojekten. 
Über 200 NetzwerkpartnerInnen ermitteln Chancen 
und Risiken des künftigen Klimawandels und  
entwickeln Anpassungsstrategien.

Standort- und betriebsbezogene Maßnahmen 
sind in den Regionen Lausitz-Spreewald und 
Uckermark-Barnim sowie in der Metropole Berlin 
angesiedelt.

Das Teilprojekt Wissensmanagement und Transfer

unterstützt konkrete Transfermaßnahmen der 
anderen Teilprojekte,
etabliert regionale Dialoge zwischen Forschung, 
Bildung/Beratung, Politik und Praxis,
initiiert, begleitet und verstetigt konkrete  
Bildungsprojekte,
forscht zu Querschnittsfragestellungen, u.a. 
Prozessentwicklung und Partizipation.

Dr. Thomas Aenis, Eva Foos, Julia Jahnke
Humboldt-Universität zu Berlin, 
Landwirtschaftlich-Gärtnerische Fakultät, 
Lehr- und Forschungsgebiet Beratung und Fachdidaktik
www.agrarberatung.hu-berlin.de
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Ralf Ullrich 
Regionaldialog Lausitz-Spreewald
Regionale Planungsgemeinschaft Lausitz-Spreewald 
www.region-lausitz-spreewald.de 
Kontakt: ralf.ullrich@RPGLS.brandenburg.de

Dr. Kenneth Anders und Lars Fischer 
Landschaftswasserwerkstatt Uckermark Barnim
Büro für Landschaftskommunikation
http://www.wasserundlandschaft.de 
Kontakt: kenneth.anders@online.de
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